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1.  Jahreshauptversammlung 2025 
des SEPAWA e. V. 

Die Jahreshauptversammlung fand am 14. Oktober 2025 um 17:15 Uhr im Estrel Congress Center Berlin statt. 
Es waren 50 Personen anwesend. Eine Zusammenfassung der Jahreshauptversammlung folgt hier.

1.1.  Begrüßung

Die Teilnehmer der Jahreshauptversammlung wurden vom 1. Vor-
sitzenden Dr. Hans Jürgen Scholz im Estrel Congress Center, Berlin, 
herzlich begrüßt. Die Einladung mit Tagesordnung erfolgte form- 
und  fristgemäß per E-Mail an alle Mitglieder am 11.09.2025. Zu-

fällig anwesende Gäste werden gebeten, die Sitzung zu verlassen. 
In dieser Jahreshauptversammlung erfolgt turnusgemäß die Wahl 
des Vorstands. Satzungsgemäß scheiden mehrere Mitglieder we-

gen Erreichens der Altersgrenze aus dem Vorstand aus. Dr. Hans 
Jürgen Scholz ruft die einzelnen Punkte der Tagesordnung auf.

1.2.  Ernennung der Protokollführerin / 
des Protokollführers

Nach §18 unserer Satzung muss zu Beginn der Sitzung ein Proto-

kollführer bestimmt werden. Dr. Scholz schlägt Dr. Lothar Möhle 
als Protokollführer vor. Die Wahl erfolgt einstimmig ohne Gegen-

stimmen oder Stimmenthaltungen. 

1.3.  Bericht des Vorstandes

Auch im Jahr 2024 konnten wir wieder eine gestiegene Teilnehmer-
zahl  verzeichnen. Den Kongress besuchten 3910 Teilnehmende 
(aus 66 Ländern), was einer Steigerung gegenüber dem Vorjahr um 
11 % entspricht. Weiterhin konnten wir 326 Aussteller begrüßen, 
66 Poster wurden ausgestellt und es  fanden 164 Vorträge  statt. 
Es zeigte sich wiederum, dass die Teilnehmer die Gelegenheit zu 
persönlichen Kontakten und Gesprächen zahlreich und ausgiebig 
nutzten. Wir blicken demzufolge auch wieder optimistisch auf den 
diesjährigen Kongress und heißen alle Aussteller, Referenten und 
Teilnehmer herzlich willkommen.
Aufgrund der nur geringen Nachfrage nach dem Hochladen von 

aufgezeichneten Vorträgen und der nur geringen Zahl an Referen-

ten, die einer Aufzeichnung zustimmten, haben wir beschlossen, 
die Vorträge nicht mehr aufzuzeichnen und die Verfügbarkeit der 
Aufzeichnungen in der SOFW-Mediathek eingestellt.

1.3.1. Aktivitäten des Vorstands
Der Vorstand traf sich  in diesem Jahr zu vier Sitzungen. Die Vor-
stände und Beisitzer beschäftigten sich mit zukünftigen Schwer-
punkten der Arbeit des SEPAWA e. V., vor allem wie das  Interesse 
an der Mitarbeit geweckt und intensiviert werden kann. Zu Beginn 
des Jahres behandelte der Vorstand, wie in den letzten Jahren, das 
Feedback der Teilnehmer und Aussteller des Kongresses 2024. Für 
den diesjährigen Kongress wird es einige Änderungen geben. Auf-
grund der steigenden Zahl an Teilnehmern und Ausstellern findet 
das After Event erstmals nicht im Estrel, sondern in der Arena Ber-
lin statt. Dort finden bis zu 1400 Besucher Platz. Es wurde ein Shut-
tlebus-Service eingerichtet, der die Teilnehmer  im Estrel abholt 
und wieder zurückbringt. Aufgrund der gestiegenen Kosten musste 
der Ticketpreis auf 175 EUR erhöht werden. Damit wird auch die 
Unterdeckung der Veranstaltungskosten reduziert. Wie im letzten 
Jahr wurden die bestellten Tickets wieder per E-Mail  zugesandt. 
Durch den Umzug des After Events kann die dadurch  freigewor-
dene Halle  für weitere Ausstellerstände genutzt werden. Ebenso 
wurde die Aufteilung der Räume für Vorträge weiter optimiert. Wir 
hoffen, dass die neue Webseite  für SEPAWA mit der Harmonisie-

rung der Kongress- und e. V.-Webseite, die Benutzerfreundlichkeit 
erhöht hat. Der jahrelangen Tradition folgend, hat der SEPAWA e. V. 
wieder Förder- und Innovationspreise zugewandt.

Förderpreise 2025

Die  Nachwuchsförderung  ist  ein  wichtiges  Anliegen  des 
 SEPAWA e. V. Ein Schwerpunkt  ist die Vergabe von Förderpreisen 
an  leistungsstarke Nachwuchswissenschaftler.  Um diese  Preise 
können  sich  alle  Fachhochschul-,  bzw.  Hochschulabsolventen 
und -absolventinnen des In- und Auslandes sowie Promotionsstu-

denten und -studentinnen bewerben. In diesem Jahr können wir 
3 Bachelorarbeiten, 3 Masterarbeiten und eine Promotionsarbeit 
auszeichnen. Unser Dank gilt der Jury, Prof. Dr. Cornelia Keck, Prof. 
Dr. André Laschewski und Dr. Lothar Möhle, die jede eingereichte 
Arbeit intensiv gelesen und beurteilt haben. Es ist hervorzuheben, 
dass die drei Jury-Mitglieder in der Beurteilung der eingereichten 
Arbeiten eine große Übereinstimmung erzielten. Die Ehrungen der 
Preisträger erfolgen am Donnerstag um 13:00 Uhr, vor dem Fest-
vortrag von Prof. Ternès von Hattburg.
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Innovationspreise 2025

Dieses Jahr können wir 3 Preise an Aussteller oder Vortragende 
vergeben. Eine Jury aus den Reihen des Vorstands, des Beirats, 
sowie wissenschaftlichen Beirats der SEPAWA hat die Preisträger 
ermittelt. Die Preise werden im Rahmen des After Events verliehen. 
Das After Event findet ab 19:00 Uhr erstmalig  in der Arena Berlin 
statt. Die Preisübergabe erfolgt gegen 19:30 Uhr. 

Weitere Preise und Vortragsprogramm

Die DGP wird  ihren diesjährigen Förderpreis während des Kon-

gresses am Mittwoch, den 15. Oktober um 14:00 Uhr verleihen. 
Die DGP-Preisverleihung im Rahmen des SEPAWA CONGRESS ehrt 
junge Nachwuchstalente  in der Parfümerie. Neben dem wissen-

schaftlichen DGP Förderpreis  für herausragende Abschlussarbei-
ten wird ab 2025 erstmals auch der kreative „German Award  for 
Young Perfumers“ vergeben, der talentierte junge Parfümeure auf 
kreativer Ebene fördert.
Die Förderpreise der GDCh-Fachgruppe Chemie des Waschens 

werden am Mittwoch, 15. Oktober verliehen.
Neben der Förderung des  Informationsaustausches zwischen 

den einzelnen Fachbereichen erfolgt auch der weitere Austausch 
mit anderen Fachvereinigungen, wie der Fachgruppe „Chemie des 
Waschens“ der GDCh und der Deutschen Gesellschaft für Wissen-

schaftliche und Angewandte Kosmetik (DGK e. V.). Der gemeinsam 
mit der Fachgruppe „Chemie des Waschens“ der GDCh und der 
SEPAWA veranstaltete Kongressteil der „European Detergents Con-

ference“ (EDC) ist, wie schon in den vergangenen Jahren, ein wich-

tiger Programmteil, wie  auch der  von der  SEPAWA Fachgruppe 
„Legislative  – Umwelt  –  Verbraucher“  in  Abstimmung mit  dem 
„Hauptausschuss  Detergenzien“  der  GDCh  zusammengestellte 
Vortragsblock mit aktuellen Themen.
Neben den  fachlich-wissenschaftlichen Vorträgen aus den Be-

reichen Kosmetik, Wasch- und Reinigungsmittel und Parfümerie 
wird auch  im diesjährigen Kongress wiederum  in dem Vortrags-

block Forum for  Innovation  in Kurzbeiträgen über Eigenschaften 
und Einsatzmöglichkeiten neuer Rohstoffe und Produkte vorgetra-

gen. Damit wird den ausstellenden Firmen 
gezielt die Möglichkeit zur Produktpräsen-

tation geboten. Wie schon  im  letzten Jahr 
bekommt die wissenschaftliche Kosmetik 
im Rahmen der „Cosmetic Science Confe-

rence  (CSC)“ der DGK e. V., einen höheren 
Stellenwert  und  wir  freuen  uns,  auch  in 
diesem Jahr unseren Teilnehmern zusätz-

lich ein hochwertigeres Vortragsprogramm 
präsentieren zu können.

Festvortrag 2025

Für den diesjährigen Festvortrag konnten 
wir Frau Prof. Dr. Anabel Ternès von Hatt-
burg  gewinnen.  Der  Titel  ihres  Vortrags 
lautet:  „Die Grüne Revolution: Branchen-

wandel  für eine nachhaltige Zukunft“ und 
er findet am Donnerstag, 16. Oktober 2025 
von 13:15 – 14:30 Uhr im Raum Auditorium 
statt.

1.3.2. Tätigkeiten der Fach- 
gruppen sowie der Sektionen
Die Sektion Schweiz  veranstaltet ein Pro-

gramm CAS (Certificate of Advanced Studies) von Steffi Lehmann. 
Die  CAS  ist  eine Weiterentwicklung  der  „Summer-School“  und 
dient der Fortbildung von Fachkräften der Waschmittel-/Kosme-

tikindustrie. Es existieren drei Module (Detergents, Cosmetics, Re-

gulatory), die auch unabhängig voneinander, einzeln durchgeführt 
werden können. Alle drei Module zusammen bestehen aus 14 Ta-

gen Kontaktunterricht, 12 Tagen Selbststudium und 18 Tagen für 
Projektarbeiten/ Leistungsnachweise. Mindestens 10 Teilnehmer 
pro Modul werden benötigt. Die Module werden an verschiedenen 
Standorten/teilnehmenden Instituten durchgeführt. 

Die Sektion Österreich  organisierte  eine äußerst  informative 
Veranstaltung am 06./07. Mai  in Anif bei Salzburg mit aktuellen 
Themen.

Fachgruppe Cosmetic Applications and Technologies (CAT): 

Veranstaltung am 07./08. Mai  in Essen. Thema: „Innovation oder 
vorübergehender Hype? Die Zukunft der Kosmetik zwischen grü-

ner Revolution und smarter Pflege.
Fachgruppe Rohstoffe & Prozesse (R&P): 27. Juni  in Essen bei 

Brenntag, zusammen mit der Sustainability-Abteilung der Brenn-

tag. Nächstes Jahr ist eine Veranstaltung bei Fresenius in Taunus-

stein vorgesehen.
Fachgruppe Innovatives Reinigen (IR): Hatte  eine Veranstal-

tung am 19./20. Februar bei HAKA Kunz Titel: „#Make Detergents 
Sexy“ mit 60 Teilnehmern. Für 2026  ist am 18./19. Februar eine 
Veranstaltung  in Hamburg vorgesehen bei Biesterfeld mit Lothar 
Streeck.

Fachgruppe Professionelle Reinigung und Pflege (PRP): Am 

19./20. Mai in Konstanz, „GESTERN – HEUTE – MORGEN – von den 
Altlasten der Vergangenheit zu Innovationen für die professionelle 
Reinigung in der Zukunft“.

Fachgruppe Legislative-Umwelt-Verbraucher (LUV): Im Jahr 

2025 keine Veranstaltung vorgesehen, da im Jahr 2024 ein großes 
Event stattgefunden hatte. Die nächste Veranstaltung ist für 2026 
vorgesehen. 

Deutsche Gesellschaft der Parfümeure im SEPAWA e. V. (DGP): 
Hatte die Frühjahrstagung mit Durchführung der Wahlen am 27./28. 

 Preisträgerinnen und Preisträger der Innovationspreise 2025
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März  in Holzminden. Thema: „A Sensory Journey through Time“. 
Im Jahr 2026  soll wieder eine Sommerakademie  stattfinden, 

allerdings mit einem geänderten Konzept. Die Planungen hierzu 
haben begonnen.

SEPAWA Akademie – Ferienprogramm Bibliotheken: In einem 

Pilotprojekt  werden  in  ein,  zwei  Stadtbibliotheken  von  Heike 
Schelges  einfache  Vorführexperimente  durchgeführt.  Die  erste 
Veranstaltung wird in der Bibliothek Düsseldorf stattfinden. Mein 
Dank gilt den Organisatoren, die mit viel Engagement interessante 
Versuche zusammengestellt haben.

1.4.  Bericht des Kassenwarts

Der Bericht zur Kassen- und Vermögenslage wird vom Kassenwart 
Dr. Erik Brückner vorgetragen.
Als Ergänzung wird die Finanzlage der SEPAWA eVent GmbH aus 

dem Jahr 2024 vorgetragen. Der Geschäftsführer Robert Fischer 
wurde am 11.09.2025 für das Geschäftsjahr 2024 entlastet.

1.5.  Bericht über die Finanzprüfung  
und Genehmigung der Prüfung

Die von Erich Kreuzwieser und Thilo Baum am 11. September 2025 
in Thannhausen durchgeführte Kassenprüfung ergab keine Un-

regelmäßigkeiten. Die Versammlung genehmigt die Prüfung und 
erteilt den Rechnungsprüfern Entlastung ohne Gegenstimmen mit 
zwei Stimmenthaltungen der Kassenprüfer. Ferner wird der Kas-

senwart Dr. Erik Brückner ohne Gegenstimmen mit Stimmenthal-
tung des Kassenwarts entlastet. 

1.6.  Wahl des Wahlleiters

Herr Thilo Baum hat sich bereit erklärt, die Funktion des Wahl-
leiters zu übernehmen. Thilo Baum wurde einstimmig zum Wahl-
leiter gewählt. 

1.7.  Entlastung des Vorstandes

Thilo Baum bittet um die Entlastung des Vorstandes. Der Vorstand 
wird einstimmig entlastet. Die Versammlung dankt dem Vorstand 
für seine engagierte Arbeit  in den vergangenen zwei Jahren mit 
Applaus. Dr. Hans Jürgen Scholz, Prof. Dr. Dr. Jürgen Lademann 
und Prof. Dr. André Laschewsky verlassen den Vorstand gemäß 
Statut des Vereins altersbedingt.  Ihnen wird ein SEPAWA Fellow-

ship Award zuerkannt.

1.8.  Nominierung und Wahl des neuen  
Vorstandes für die nächsten zwei Jahre

Die  folgenden Personen wurden  für verschiedene Positionen  im 
Vorstand nominiert. Es gab keine weiteren Interessenten.

• Dr. Erik Brückner (1. Vorsitzender)
• Frau Judith Fiedler (Kassenwartin)
• Dr. Gerhard Merkle (Schriftführer)
• Michael Fender
• Holger Plate
• Prof.Dr. Cornelia Keck
• Frau Astrid Wulfinghoff

  Der neue Vorstand des SEPAWA e. V. (v.l.n.r.): Prof. Dr. Cornelia Keck, Michael Fender,  

Astrid Wulfinghoff, Holger Plate, Dr. Erik Brückner, Judith Fiedler, Dr. Gerhard Merkle
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2.  Mitgliederstand

Persönliche Mitglieder
Deutschland  909
Sektion Österreich  97
Sektion Benelux  110
Sektion Schweiz  124
Sektion Nordic  56
Summe persönliche Mitglieder 1296

Korporative und Fördermitglieder
Fördermitglieder  42
Korporative Mitglieder DE  69
Korporative Mitglieder CH  50
Korporative Mitglieder AT  38
Korporative Mitglieder Benelux  26
Summe 225

Im Februar 2026 gehörten 
unserer Vereinigung an:

Persönliche Mitglieder  1296
Korporative und Fördermitglieder  225

Insgesamt hat der SEPAWA e. V.  
jetzt 1521 Mitglieder.

Dr. Erik Brückner  (1. Vorsitzender), Frau Judith Fiedler  (Kassen-

wartin) und Dr. Gerhard Merkle (Schriftführer) wurden einzeln per 
Akklamation einstimmig ohne Gegenstimmen gewählt. Die weite-

ren vorgeschlagenen Vorstandsmitglieder wurden  im Block ein-

stimmig ohne Gegenstimmen gewählt. Der nun neu gewählte Vor-
stand nahm seine Ämter an.

1.9.  Wahl der Kassenprüfer

Erich Kreuzwieser und Thilo Baum werden einstimmig als Kassen-

prüfer  für das kommende Jahr 2026 gewählt und stimmten der 
Wahl zu.

1.10.   Programm des Vorstandes  
für das Jahr 2026

Der  neu  gewählte  Vorstand  des  SEPAWA  e. V.  hat  sich  auch  im 
kommenden Jahr zum Ziel gesetzt, weiterhin  intensiv die Förde-

rung des wissenschaftlichen und beruflichen Nachwuchses in der 
Waschmittel-, Kosmetik- und Reinigungsmittelbranche zu stärken. 
Angesichts  teils  rückläufiger Nachwuchszahlen möchte der Vor-
stand gezielt neue  Impulse setzen, um  junge Talente mit natur-
wissenschaftlichem Interesse  für die Branche zu begeistern,  fort-
zubilden und langfristig zu binden.
Unter dem Dachbegriff der SEPAWA Akademie sind hierzu einer-

seits entsprechende Pilotprojekte im Rahmen der bereits erwähn-

ten Ferienprogramme geplant, mit dem Ziel interessierte Jugend-

liche zu inspirieren und für Thematiken rund um die Wasch- und 
Reinigungsmittel in einem frühen Stadium zu begeistern.
Ferner liegt ein zentraler Schwerpunkt unter dem Dach der SE-

PAWA Akademie  im nächsten Jahr auf der Neuauflage der Som-

merakademie. Diese seinerzeit von Prof. Dr. Miriam Pein- Hackel-
busch  durchgeführte  Veranstaltung  kann  von  ihr  leider  aus 
zeitlichen Gründen nicht weiter fortgeführt werden. Für ihr Enga-

gement möchte ich mich an dieser Stelle noch herzlich bedanken. 
Freundlicherweise  hat  sich Herr  Prof.  Dr.  Thomas Gassenmeier 
bereit erklärt, an der Fortführung des Programms mitzuarbeiten. 
Aus diesem Grunde plant der Vorstand eine entsprechende Neu-

ausrichtung dieser Sommerakademie,  insbesondere  im Hinblick 
auf und  in enger Kooperation mit der  von der Sektion Schweiz 

erstellten Weiterentwicklung  der  „Summer-School“  unter  dem 
Programm der CAS  (Certificate of Advanced Studies). Klares Ziel 
der Aktivitäten ist die gemeinsame Aus- und Fortbildung von Fach-

kräften der Waschmittel- und Kosmetikindustrie.
Entsprechende Budgets  sind auch  im Hinblick auf die Unter-

stützung der Aktivitäten der Sektion Schweiz in diesem Jahr einge-

plant. Ferner werden wir die Unterstützung der GDCh-Fachgruppe 
„Chemie des Waschens“ auch im nächsten Jahr fortführen.
Mit diesen  Initiativen möchte der Vorstand auch weiterhin ein 

starkes Zeichen  für die Zukunft setzen: Die Förderung des Nach-

wuchses als  zentrale Säule der Vereinsarbeit. Ferner  freuen wir 
uns, dass wir im Rahmen des SEPAWA-Kongresses einen konstan-

ten Zuwachs an Besuchern und Ausstellern haben, den wir durch 
die Vergrößerung der verfügbaren Ausstellungsfläche und die Aus-

lagerung des After Events in die „Arena Berlin“ sicherstellen konn-

ten. An dieser Stelle noch einen herzlichen Dank an das gesamte 
Organisationsteam  für  seine unermüdlichen Planungen zur Ge-

währleistung eines  reibungslosen Kongresses, aber auch  für die 
zukünftige weitere Wachstumsgestaltung des Kongresses.

1.11.  Verabschiedung des Haushalts 2026

Der vorgeschlagene Haushaltsplan  für das Jahr 2026 wurde von 
Frau Judith Fiedler vorgestellt und von den Anwesenden einstim-

mig genehmigt.

1.12.  Verschiedenes

Der neu gewählte Vorstand versichert auf Anfrage zur Verwendung 
des Finanzüberschusses, dass dieser ausschließlich  in Projekte, 
die dem Vereinszweck entsprechen,  investiert wird. Als Beispiel 
wird die früher vergebene Stiftungsprofessur erwähnt.
Der 1. Vorsitzende Dr. Erik Brückner dankt allen Anwesenden 

und schließt die Jahreshauptversammlung um 18:15 Uhr.

Berlin, den 14. Oktober 2025

Dr. Gerhard Merkle 
(SEPAWA e. V. Schriftführer)
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Fachgruppen

Professionelle Reinigung und  
Pflege (PRP)
Prof. Dr.-Ing. Tobias Kimmel 

E-Mail: prp@sepawa.de

Legislative – Umwelt –  
Verbraucher (LUV)
Dr. Cornelius Bessler 
E-Mail: luv@sepawa.de

Cosmetic Applications and 
Technologies (CAT)
Dr. Kristin Nessbach  

E-Mail: cat@sepawa.de

Rohstoffe und Prozesse (R&P)
Dr. Michael Sigloch  

E-Mail: rohstoffe&prozesse@sepawa.de

Innovatives Reinigen (IR)
Thorsten Pohl 

E-Mail: innovatives.reinigen@sepawa.de

Deutsche Gesellschaft der Parfümeure  
im SEPAWA e. V. (DGP)
Dr. Maren Protzen

E-Mail: dgp@sepawa.de
Internet: www.dgp-die-parfumeure.de

Sektionen

Norden 
Björn Englund 
E-Mail: nordic@sepawa.de

Benelux 
Jef Wittouck
E-Mail: benelux@sepawa.de
Internet: www.sepawa-bnl.nl

Österreich
Benjamin Göllner
E-Mail: info@sepawa-austria.com
Internet: www.sepawa.at

Schweiz
Rudolf Gitzi
E-Mail: schweiz@sepawa.de
Internet: www.sepawa.ch

4. Dank des Vorstandes

Der SEPAWA-Vorstand dankt allen Mitgliedern für die Unterstützung unserer Fachvereinigung im Jahr 2025  
und wünscht Ihnen allen ein gesundes, erfolgreiches und glückliches Jahr 2026.

Ihr SEPAWA e. V.

Geschäftsstelle

SEPAWA e. V. Office
Michelle Nann

Dorfstraße 40 
Alte Schule Burg 
D-86470 Thannhausen
Tel.: +49 8281 799 40-27
Fax: +49 8281 799 40-50
E-Mail: office@sepawa.de
Internet: www.sepawa.com

Vorstand

1. Vorsitzender
Dr. Erik Brückner 

Kassenwart 
Judith Fiedler

Schriftführer 
Dr. Gerhard Merkle 

Ressortleiter 
Michael Fender  

Prof. Dr. Cornelia Keck  

Holger Plate 

Astrid Wulfinghoff 

Kontakt 
vorstand@sepawa.de

3. Anschriften
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Warum sich der Weg nach Konstanz lohnt: 20 Jahre Fachgruppe 
Professionelle Reinigung und Pflege (PRP)
Das 20-jährige Bestehen der Fachgruppe Professionelle Reini-

gung und Pflege  (PRP) markiert einen passenden Moment, den 
Blick  auf  die  Rolle  der  Fachgruppen  innerhalb  der  SEPAWA  zu 
richten. Sie ergänzen den SEPAWA CONGRESS durch kleinere, the-

matisch  fokussierte Formate und ermöglichen einen  regelmäßi-
gen  fachlichen Austausch der Mitglieder über das Jahr hinweg. 
Fachgruppen schaffen Räume für Diskussionen, für das Einordnen 
neuer Entwicklungen und für den direkten Dialog zwischen Indust-
rie, Wissenschaft und Anwendung. In überschaubaren Teilnehmer-
kreisen entstehen Gespräche, die auf großen Veranstaltungen oft 
nur angestoßen werden können. 
Die Fachgruppe PRP ist seit zwei Jahrzehnten Teil dieser Fach-

gruppenarbeit und steht für einen kontinuierlichen, diskussions-

orientierten Austausch  im Bereich der professionellen Reinigung 
und Pflege. Besonders  sichtbar wird dies bei den  jährlich  statt-
findenden zweitägigen Vortragsveranstaltungen, die sich als fester 
Treffpunkt  für  Akteure  aus  Rohstoffentwicklung,  Formulierung, 
Anwendung, Wissenschaft und Prüfung. Mit typischerweise 50 bis 
80 Teilnehmenden bieten sie den passenden Rahmen für fachliche 
Tiefe, kritische Rückfragen und einen persönlichen Austausch auf 
Augenhöhe. 
Ein prägendes Element der PRP-Veranstaltungen ist dabei nicht 

nur das inhaltliche Konzept, sondern auch das Format. Die Tagun-

gen finden seit 2017  in Konstanz direkt am Bodensee statt und 
verbinden konzentrierte Vortragsblöcke mit viel Raum für Diskus-

sion – sowohl im Plenum als auch im informellen Gespräch. Häufig 
setzen sich die Diskussionen nach dem  letzten Vortrag beim ge-

meinsamen Abendessen oder  im persönlichen Dialog  zwischen 
Vortragenden und Teilnehmenden fort – dort, wo Fragen offener 
gestellt und Positionen vertieft werden können. Diese Atmosphäre 
trägt wesentlich dazu bei, dass auch kontroverse Themen sachlich 
und konstruktiv diskutiert werden. 

Die  inhaltliche Breite und Tiefe der PRP-Arbeit  zeigte sich zu-

letzt bei der Vortragsveranstaltung 2025, die unter dem Leitthema 
„Gestern – Heute – Morgen“  stand. Diskutiert wurden unter an-

derem  regulatorische Herausforderungen  bei  Tensidrohstoffen, 
aktuelle Entwicklungen  im Biozidrecht, neue biobasierte Tensid-

konzepte,  Fragen der Nachhaltigkeitskommunikation  sowie die 
Möglichkeiten und Grenzen probiotischer Reinigung. Gerade bei 
diesem Thema zeigte sich, wie wertvoll es  ist, wissenschaftliche 
Evidenz und praktische Anwendungserfahrungen offen und kri-
tisch gegenüberzustellen – und dabei auch unterschiedliche Ein-

schätzungen nebeneinander stehen zu lassen. 
An diese Tradition knüpft die nächste Veranstaltung der Fach-

gruppe PRP an, die am 23. und 24. März 2026  in Konstanz statt-
findet. Sie steht unter dem Leitthema „20 Jahre SEPAWA PRP – 

Wissenschaft im Kopf, Bier im Glas: Zukunft kann so erfrischend 
sein! Quo vadis? … von KI und Robotik, von Bioziden über nach-

haltige Chemie bis hin zu Bio-Tech“. 

Das Jubiläum bietet Anlass, sowohl auf gewachsene Strukturen 
zurückzublicken als auch gezielt den Blick nach vorn zu  richten. 
Entsprechend spannt das Programm den Bogen von intelligenten 
Dosier- und Spendersystemen, Robotik und KI in der professionel-
len Reinigung über datengetriebene Rezepturentwicklung bis hin 
zu regulatorischen Fragestellungen und neuen chemischen Ansät-
zen für nachhaltige Alternativen. 
Zum Jubiläum schließt  sich  am ersten Abend ein Biertasting 

an den Vortragsblock an. Es ist bewusst nicht als Selbstzweck ge-

dacht, sondern als Gelegenheit, den fachlichen Austausch in ent-

spannter Atmosphäre fortzuführen – dort, wo Gespräche oft freier 
werden und neue Vernetzungen entstehen. 
Ein zentraler Bestandteil der PRP-Arbeit sind klar definierte Dis-

kussionskerne, etwa die Pro-und Contra-Argumente probiotischer 
Reinigungssysteme 2025 oder – im Rahmen der kommenden Ver-
anstaltung – die vertiefte Betrachtung der möglichen Glyphosatbil-
dung aus phosphonatbasierten Komplexbildnern  in der Umwelt. 

6.1. SEPAWA Fachgruppe Professionelle Reinigung & Pflege (PRP)

  Teilnehmer der PRP Vortragsveranstaltung 2025 in Konstanz 

6. Jahresberichte der Fachgruppen und Sektionen
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Flankiert werden diese Schwerpunkte durch Beiträge zu Rohstof-
fen, Regulierung, Bioziden und weiteren wechselnden Themen-

komplexen, die für die Branche aktuell relevant sind. 
Möglich gemacht wird diese  kontinuierliche Arbeit  durch ein 

breit aufgestelltes Organisationsteam von Mitarbeitern von Roh-

stofflieferanten, Formulierern, Vertrieb und Hochschule. Mit dem 
langjährig  in der Fachgruppe engagierten Dr. Andreas Leismüller 

(hollu) als neuem zweiten Vorsitzenden sowie Dr. Jürgen Franke 
(BASF) als Beirat wird diese Teamarbeit weiter gestärkt. 
Die Fachgruppe PRP steht damit exemplarisch  für eine Fach-

gruppenarbeit, die nicht auf  formale Konsensbildung zielt,  son-

dern  auf  Erkenntnisgewinn  durch  fundierten  Austausch.  Im 

Unterschied zu großen Kongress- und Messeformaten, bei denen 
Vorträge  verständlicherweise  auf  abgestimmte  und  veröffentli-
chungsreife  Inhalte  fokussieren, ermöglichen die PRP-Tagungen 
auch die Diskussion kritischer Themen, offener Fragen und  lau-

fender Entwicklungen  in einem geschützten  fachlichen Rahmen. 
Diese Offenheit für unterschiedliche Perspektiven sowie die enge 
Verzahnung von Wissenschaft, industrieller Praxis und Anwendung 
prägen den nachhaltigen Beitrag der Fachgruppen zur fachlichen 
Weiterentwicklung der Branche. 

Prof. Dr. Ing. Tobias Kimmel, 1. Vorsitzender;

SEPAWA Fachgruppe Professionelle Reinigung & Pflege

Die diesjährige Vortragsveranstaltung der SEPAWA Fachgruppe 
Cosmetic Applications and Technologies  (CAT)  fand am 7. und 8. 
Mai  2025 unter dem Motto „Innovation oder vorübergehender 

Hype? Die Zukunft der Kosmetik zwischen grüner Revolution und 
smarter Pflege“  auf dem UNESCO-Welterbe Zollverein  in Essen 
statt.

Den Auftakt bildete am Mittwochnachmittag eine Führung über 
das Gelände der Zeche Zollverein zum Thema „Über Kohle und 
Kumpel“. In geschichtsträchtiger Atmosphäre erhielten die 67 Teil-
nehmer spannende Einblicke  in das  industrielle Erbe des Ruhr-
gebiets, bevor der Tag bei einem gemeinsamen Abendessen  im 
Essener Stadtkern in entspannter Runde ausklang.
Am folgenden Tag standen die fachlichen Inhalte im Mittelpunkt. 

Die  acht  Vorträge  fanden  im  Erich-Brost-Pavillon  in  38  Metern 
Höhe statt, der mit  seinem gläsernen Rundblick über Essen ein 
inspirierendes Umfeld für Austausch und Vernetzung bot. Thema-

tisch  reichte das Vortragsprogramm von mikrobiomfreundlichen 
Inhaltsstoffen über künstliche  Intelligenz und Neurokosmetik bis 
hin zu Start-up-Innovationen, regulatorischen Entwicklungen und 
Nachhaltigkeitsstrategien.
Den ersten Fachvortrag hielt Hedy Scheck  (MyMicrobiome), die 

die wissenschaftlichen Grundlagen mikrobiomfreundlicher  For-
mulierungen erläuterte und praxisnahe Leitlinien auf Basis  von 
über tausend Produkttests vorstellte. Dabei betonte sie die Bedeu-

tung der mikrobiellen Vielfalt  für Hautgesundheit und Barriere-

funktion und sprach sich für den Einsatz kurzer INCI-Listen, milder 
Tenside, pH-balancierter Formulierungen und schonender Kon-

servierungssysteme aus.

Die SEPAWA-Fachgruppe LUV veranstaltete dieses Jahr  im Rah-

men des SEPAWA-Kongresses eine Session unter dem Titel „Sus-

tainability: Recent Developments in Sustainability for Cleaning 

and Cosmetics“ (SEPAWA).
Zum Thema Ethanoleinstufung trugen Dr. Michael Wilz und Prof. 

Dr. Maren Eggers  vor. Zum Thema Digital Product Passport  refe-

rierte Dr. Bernd Glassl. Ana Pinto präsentierte den aktuellen Stand 

der Diskussionen zur Novellierung von Ecolabel und Ecodesign.

Anschließend verlagerte sich der Fokus auf digitale  Innovatio-

nen  in  Forschung und Entwicklung. Dr. Jazmín Aboytes  (Citrine 
Informatics) zeigte anhand von Fallstudien, dass Künstliche Intelli-
genz Entwicklungszeiten deutlich verkürzen und auch mit kleinen 
Datensätzen valide Vorhersagen ermöglichen kann, insbesondere 
zur Identifikation nachhaltiger Rohstoffe. KI wurde dabei als unter-
stützendes Werkzeug eingeordnet, das Expert:innen entlastet und 
Entscheidungsprozesse beschleunigt.
Die  regulatorische Perspektive brachte Ass. jur. Sakina Wagner 

LL.M. Eur. (TEGEWA e. V.) ein. Sie gab einen Überblick über aktuelle 

Michael Top präsentierte Daten, aus denen hervorging, dass er-
höhte Glyphosatkonzentrationen  im Abwasser nicht auf die Ver-
wendung  von  Phosphonaten  in Wasch-  und  Reinigungsmitteln 
zurückzuführen sind.

Dr. Cornelius Bessler, 1. Vorsitzender; 
SEPAWA Fachgruppe Legislative – Umwelt – Verbraucher

6.3. SEPAWA Fachgruppe Cosmetic Applications and Technologies (CAT)

6.2. SEPAWA Fachgruppe Legislative – Umwelt – Verbraucher (LUV)

  Geführte Tour auf dem Gelände der Zeche Zollverein
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Entwicklungen auf EU-Ebene, darunter die geplante REACH-Revi-
sion, das Essential Use Concept, die neue EU-Datenplattform für 
Chemikalien, erweiterte Berichtspflichten  im Rahmen der CSRD 
sowie die Ecodesign for Sustainable Products Regulation (ESPR). 
Dabei hob sie hervor, dass die zunehmende Regulierung neben 
Herausforderungen auch Chancen zur Stärkung von Transparenz 
und Nachhaltigkeit bietet.

Julia Keith analysierte die wachsende Bedeutung von Social Me-

dia für die Wissensvermittlung in der Kosmetikbranche am Beispiel 
sogenannter Skinfluencer. Anhand von Fällen wie „Retinalgate“ 
und  „VitaminCgate“  zeigte  sie, wie Plattformen wie TikTok und 
Instagram  zu  zentralen  Informationsquellen  für  Konsument:in-

nen geworden sind. Unternehmen stehen dabei vor der Aufgabe, 
wissenschaftlich fundierte Inhalte verständlich und emotional an-

sprechend zu kommunizieren, um das Vertrauen zunehmend  in-

formierter Konsument:innen zu gewinnen.
Ergänzend dazu beleuchtete Dr. Maike Streker die wissenschaft-

lich-medizinischen Grundlagen der Neurokosmetik und die enge 
Verbindung zwischen Haut und Psyche. Sie zeigte auf, wie emo-

tionale Zustände über neurobiologische Mechanismen Hautge-

sundheit und Hautbild beeinflussen können und welches Poten-

zial neuroaktive Substanzen für Wohlbefinden, Entzündungshem-

mung und Stärkung der Hautbarriere besitzen. Aktuelle Studien 
belegten zudem die wachsende Nachfrage nach Produkten, die 
über rein kosmetische Effekte hinausgehen.
Als Keynote Speaker der Tagung entwarf Dr. Dag Piper eine Zu-

kunftsvision,  in der  technologische  Innovation, gesellschaftlicher 
Wandel und Kosmetik  ineinandergreifen. Er skizzierte Szenarien 
hochpersonalisierter Pflege, etwa durch KI-gestützte Hautanaly-

sen,  intelligente Spiegel, virtuelle Kosmetikberatung und  indivi-
dualisierte Produkten. Darüber hinaus thematisierte er die Bedeu-

tung von Konsumverhalten, kulturellen Veränderungen und Nach-

haltigkeit und stellte die Frage nach dem ökologischen Mehrwert 
als zentralem Kriterium zukünftiger Innovationen. 
An  diese  Zukunftsperspektiven  knüpfte  Dr. Matthias Hauser 

(Spectical) mit einem klaren Fokus auf Nachhaltigkeit an. Er be-

tonte deren Bedeutung als ökologische, soziale und ökonomische 
Grundvoraussetzung für Wettbewerbsfähigkeit und zeigte anhand 
empirischer Daten, dass Konsument:innen zunehmend Marken mit 
klaren Nachhaltigkeitsstrategien bevorzugen und bereit sind,  für 
umweltfreundliche Verpackungen höhere Preise zu akzeptieren.

Die Rolle von Start-ups als  Innovationsmotoren der Kosmetik-

branche thematisierte Madlin Stotz  (Lobe Beauty).  Sie  verdeut-
lichte, wie Agilität, werteorientiertes Handeln, transparente Kom-

munikation sowie der Einsatz veganer und tierversuchsfreier Kon-

zepte neue Standards setzen. Zudem hob sie die Bedeutung von 
Community-Einbindung, Social Selling und interaktiven Formaten 
für verkürzte  Innovationszyklen und nachhaltige Markenentwick-

lung hervor.
Zum Abschluss  fasste Dr. Anja Herrmann  (Lipoid Kosmetik AG) 

zentrale Branchentrends zusammen. Sie  identifizierte Consumer 
Empowerment, Eco Efficacy und Beauty Slowdown als maßgeb-

liche Entwicklungen mit Einfluss auf Konsumverhalten, Produkt-
entwicklung  und Markenkommunikation  und  betonte  die  Not-
wendigkeit, diese Trends strategisch aufzugreifen, um  langfristig 
wettbewerbsfähig zu bleiben.
Die Tagung zeigte insgesamt, dass nachhaltige Innovation nicht 

im  kurzfristigen Hype  liegt,  sondern  in  Konzepten,  die wissen-

schaftliche Fundierung, Verantwortung und Kreativität verbinden. 
Erfolgreich bleibt die Kosmetikbranche nur, wenn sie Trends kri-
tisch prüft und konsequent in zukunftsfähige Strategien überführt.

Neuwahlen: Am 23. Mai 2025 fand unter der Leitung von Dr. Hans 
Jürgen  Scholz  die  Vorstandswahl  der  SEPAWA  e. V.  Fachgruppe 
Cosmetic Applications and Technologies  (CAT) statt. Alle bisheri-
gen Amtsträgerinnen und Amtsträger wurden einstimmig wieder-
gewählt und setzen ihre Funktionen fort:
• Dr. Kristin Nessbach, 1. Vorsitzende
• Sandra Iris Spiegelberger, 2. Vorsitzende
• Dr. Leslie Schlüter, Kassenwartin
• Christian Schmidt, Schriftführer

Save the Date:  Die  nächste  Vortragsveranstaltung  der  SEPAWA 
Fachgruppe CAT wird am 24. und 25. Juni 2026 in Paderborn statt-
finden. Weitere Details folgen.

Carolin Hein, Beisitzerin;
Dr. Kristin Nessbach, 1. Vorsitzende;

SEPAWA Fachgruppe Cosmetic Applications and Technologies 

  Die CAT-Gruppe 2025 in Essen. Von links nach rechts:  
Christian Schmidt, Dr. Leslie Schlüter, Sandra Iris Spiegelberger, 
Sopna Thill, Alina Maier, Dr. Henrik Petersen, Nicola Kricsfalussy, 
Carolin Hein, Ralf Kuschnereit. Nicht im Bild: Dr. Kristin Nessbach.

  Seminarraum im Ernst-Broost-Pavillon mit Rundblick  
über das UNESCO-Welterbe Zollverein in Essen
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folgreichen Jahren mit einem großen Dankeschön für  ihre Arbeit 
verabschiedet und Silke Weyland (BASF) trat als Schriftführerin in 
den Vorstand ein. Die Ämter der Präsidentin (Dr. Maren Protzen), 
des Vizepräsidenten  (Jörg Zimmermann) und des Ressortleiters 
Budget (Lars Schlüter) wurden bestätigt. Als neues Mitglied im Bei-
rat konnte Johann Maria Farina begrüßt werden. Die DGP fungiert 
aktuell als Netzwerk für 136 Mitglieder. 
Die Vortragsreihe des Nachmittags bot ein breites Spektrum von 

der Historie bis zur technologischen Zukunft der Branche.
Dr. Sean Coughlin (Projektleiter Alchemies of Scent) sprach mit 

„An Elusive Essence: Why we cannot  recreate Ancient Perfumes 
and What we learn from Trying anyway“ über die Herausforderun-

gen bei der Rekreation antiker Parfüms und stellte die Arbeit der 
interdisziplinären Gruppe aus Chemikern, Archäologen, Schrift-

kundigen und Historikern vor.
Dr. Katharine Reichelt und Marc vom Ende (Symrise) boten uns 

mit „Vanilla – The Proven Trend – Taste and Smell“ einen Dialog 
zwischen Flavorist und Parfümeur über die Bedeutung von Vanille 
als „Teamplayer“ mit vielen Riech- und sogar Geschmacksproben 
dar.

Dag Piper  (Innovation Enthousiast) mit „Your Scent Journey – 
Unveiling  Fragrance  Trends  Shaped by  Consumer Desires“  gab 
einen Ausblick auf die Veränderung von Konsum und Beratung 
durch soziale Medien, sowie den Einfluss von Künstlicher  Intelli-
genz auf den Beauty-Markt.

Dr. Matthias Vey (IFRA) mit „Three Decades Working in and for the 
Fragrance Industry“ gab einen persönlichen Rückblick auf 30 Jahre 
Verbandsarbeit für die Industrie.

Ein  vielseitiges  Rahmenprogramm  unterstrich  den  ganzheit-
lichen Charakter der Tagung. Hervorzuheben  ist der Besuch des 
neuen Duftmuseums „Sensoria“  in Holzminden und ein „duften-

der“ Stadtrundgang durch den Ort, in dem vor mehr als 150 Jahren 
zum ersten Mal die Synthese von Vanillin gelang.

Die Veranstaltungen des Jahres 2025  waren  zentrale  Pfeiler 
unseres Auftrags als Deutsche Gesellschaft der Parfümeure. Sie 
dienten nicht nur als exzellente Plattformen  für den  fachlichen 
Dialog, sondern stärkten auch die internationale Sichtbarkeit der 
DGP und förderten den kreativen Nachwuchs. Jedes Event bot ein-

zigartige Gelegenheiten, Wissen zu vertiefen, Netzwerke zu pflegen 
und die Zukunft unserer Branche aktiv mitzugestalten.

Frühjahrstagung in Holzminden: 

„A sensory Journey through Time“. 

Vom 27. bis 28. März 2025  fand die Frühjahrstagung  in Holzmin-

den statt, die unter dem Leitmotiv einer  sensorischen Zeitreise 
stand. Im Fokus der Veranstaltung standen neben der Vorstands-

wahl  und  Ankündigung  des  ersten  kreativen  Förderpreises  für 
Nachwuchstalente (German Award for Young Perfumers 2025) vor 
allem wissenschaftliche Fachvorträge zu historischen und moder-
nen Duftthemen. Anneliese Wilsch-Irrgang wurde nach vielen er-

6.5. Deutsche Gesellschaft der Parfümeure im SEPAWA e. V. (DGP)

Die Fachgruppe Innovatives Reinigen brachte ihre Mitglieder 

am 19. und 20. Februar 2025 bei HAKA KUNZ  in Waldenbuch zu-

sammen, um unter dem Motto #MakeDetergentsSexy aktuelle Im-

pulse für Wasch- und Reinigungsmittel zu setzen. Nach der Begrü-

ßung durch Dr. Ralf Döring zeigte Hausherr Marc T. Tümmers, wie 
HAKA KUNZ den Schritt vom Single-Channel-Direktvertrieb hin zu 
einem Omnichannel-Ansatz strategisch nutzt. Thematisch  folgte 
eine außenorientierte Perspektive: Amelia Roberts von Harke UK 
beschrieb den Einfluss von  Influencern und neuen Vertriebsfor-
maten auf die chemische Distribution. Anschließend beleuchtete 
eine Session zur Rolle sozialer Medien, wie Bildungsinhalte heute 
vermittelt werden müssen, bevor Adrian Zuberbühler von Nouryon 
einen Leistungsvergleich zwischen selbstgemachten und kommer-
ziell verfügbaren Reinigern präsentierte.
Nach Netzwerkgesprächen ging es mit Kommunikations- und 

Zielgruppenfragen weiter: Dorothea Pritz  vom österreichischen 
Chemie-Fachverband erläuterte, wie sich die Generation Z jenseits 
digitaler Kanäle erreichen lässt. Darauf aufbauend zeigte Wilfried 

Rähse  vom Forschungslabor  für Enzyme-Tenside-Substrate, wie 

„Process-Analytical-Technology“  helfen  kann, Wasch-  und  Rei-
nigungsprozesse  effizienter  und  konsistenter  zu  gestalten.  Der 
Abend diente dem  informellen Austausch und bereitete die Teil-
nehmenden auf den praxisnahen zweiten Tag vor.
Dieser startete mit einer Betriebsführung bei HAKA KUNZ samt 

„Lessons Learned“ aus den Vorträgen. Im Anschluss öffnete Magda 

Starula von Euromonitor den Blick auf globale Home-Care-Märkte 
und  deren  Wachstumstreiber.  Zum  Abschluss  spannte  Rainer 

Bumm von Nielsen den Bogen zwischen Leistungsdaten und emo-

tionaler Nutzenwahrnehmung und diskutierte, wie weit Konsu-

mentinnen und Konsumenten differenzieren können – eine zen-
tra le Frage, wenn Reinigungsmittel „sexy“ wirken sollen, ohne ihre 
Funktionalität zu vernachlässigen. Dr. Ralf Döring schloss die Ver-
anstaltung mit einer Vorschau auf kommende SEPAWA-Aktivitä-

ten und betonte den Anspruch, Nachhaltigkeit, Marktrelevanz und 
Storytelling künftig noch enger zu verzahnen.

Adrian Zuberbühler, Schriftführer,
SEPAWA Fachgruppe Innovatives Reinigen

6.4.  SEPAWA Fachgruppe Innovatives Reinigen (IR)

 Abschied von Anneliese Wilsch-Irrgang 
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Internationale Präsenz: Die DGP auf der SIMPPAR in Paris

Die Teilnahme an der SIMPPAR in Paris vom 03. bis 04. Juni war ein 
wichtiger Schritt zur Stärkung unserer internationalen Positionie-

rung. Auf Einladung des Veranstalters präsentierte  sich die DGP 
zum zweiten Mal in einem gemeinschaftlichen Pavillon mit unse-

ren  europäischen  Schwestergesellschaften  –  der  französischen 
Société  Française  des  Parfumeurs  (SFP),  der  britischen  British 
Society of Perfumers  (BSP) und der  internationalen Parfümeurs-
gesellschaft (ISPC).
Wir danken an dieser Stelle auch herzlich allen Beiratsmitglie-

dern, die tatkräftig am Stand unterstützt haben.

Interdisziplinärer Austausch: Flavors and Fragrances 2025 (GDCh)

Dankenswerterweise durften wir die Spezialisten Tagung der GDCh 
für Aromen und Duftstoffe, die vom 22. bis 24. Juli stattfand, mit 
einem Sponsoring unterstützen. Inkludiert war ein freier Tagungs-

besuch nebst Rahmenprogramm, den wir unter unseren  jungen 
Mitgliedern verlosen durften. Parfümeur Benjamin Sorowka konnte 

sich über zweieinhalb Tage „schwere Chemie“ mit hochkarätigen 
Referenten und über 200  internationalen Besuchern  freuen. Die 
DGP, vertreten durch Dr. Edison Diaz und Dr. Maren Protzen, stand 
außerdem für Fragen zur Gesellschaft bereit.

Zentraler Branchentreffpunkt: Der SEPAWA CONGRESS 2025
Auf  dem SEPAWA CONGRESS  vom 15.  bis  17. Oktober  in Berlin 
zeigte die DGP wieder  ein  facettenreiches Engagement. Unsere 
Fragrance Lounge etablierte sich erneut als zentraler Anlaufpunkt 
für alle duftrelevanten Themen und zog zahlreiche Besucher an.
Ein  besonderes  Highlight war  die  Gewinnerpräsentation  des 

ersten German Award for Young Perfumers, der aufstrebende Ta-

lente in der kreativen Parfümerie würdigt. Radka Bušovská, Junior- 

Parfümeurin bei der Joh. Vögele KG, erhielt die mit 2000 Euro do-

tierte Auszeichnung  für  ihre Duftkreation „Afterlight“. „Man kann  
die Musik buchstäblich hören, während man den Duft wahrnimmt“, 
bemerkte die Fachjury und  lobte Bušovská  für  ihre meisterhafte 
Interpretation der musikalischen Atmosphäre.  Ihr Duft erinnert 
an das Schimmern der frühen Morgensonne, eine sanfte, kontem-

plative Stimmung und eine beruhigende Atmosphäre – alles Ele-

 Gruppenfoto Frühjahrstagung DGP 2025

 Team und DGP Stand SIMPPAR 2025

  DGP Vertreter mit Organisator Johannes Panten  
und Parfümeur Benjamin Sorowka
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mente, die von der melodischen Landschaft von „Jeux“ inspiriert 
sind. Die Anwesenheit des Komponisten Max Knoth, dessen Kom-

position den kreativen Prozess angestoßen hatte, verlieh der Feier 
eine besondere Note. 
Die wissenschaftliche Vortragsreihe  am Donnerstagvormittag 

unter dem Titel „Parfümdesign, Gesellschaft und wirtschaftlicher 
Wert“ bot wieder hochinteressante Fachvorträge. Thiago Siqueira 

Caixeta  (BASF)  stellte  den Weg  der  Duftindustrie  zu  Netto-Null 
CO2e-Emissionen vor und Aurelie Jaloustre (dsm-firmenich) Düfte, 
die das Wohlbefinden steigern. Alain Frix  (Allchemix Consultancy 
BV) beleuchtete mit seinem Vortrag Asiens Duftgrenze zwischen 
Industrie und Ökologie. Und Dr. Kate McLean (Sensory Maps) ent-
führte uns  in die Kunst des Kartographierens von Geruchsland-

schaften. Ein weiterer Programmpunkt  rundete unser Programm 

ab: der wieder gut besuchte Sektempfang bot unseren Mitgliedern 
in  entspannter  Atmosphäre  die  Gelegenheit  zum  persönlichen 
Austausch und Networking.       

Dieses ereignisreiche Jahr voller fachlicher Impulse hat nicht nur 
unseren Horizont erweitert, sondern auch die interne Entwicklung 
unserer Gesellschaft positiv geprägt. Herzlichen Dank an alle, die 
hier mitgewirkt haben.

Dr. Maren Protzen, 1. Vorsitzende;

Deutsche Gesellschaft der Parfümeure im  SEPAWA e. V. (DGP)

Website: https://www.dgp-die-parfumeure.de/ 
Kontakt: dgp@sepawa.de 

 SEPAWA CONGRESS 2025: Sektempfang Fragrance Lounge, Komponist Max Knoth und Preisträgerin Radka Bušovská, Vortragsreihe

• Gesetzgebung und Regularien: REACH, CLP, SDS sowie zukünf-
tige Regelungen wie der DPP – Chuchu Yu & Lisa Sligting (NVZ)

• Perspektive eines Rohstofflieferanten – Suryn de Jager (AAKO)
• Praktische Herausforderungen – Ivo Erens (the ViB factory)
• Gemeinsame Diskussion zu Herausforderungen und Lösungsan-

sätzen einer effektiven Lieferkettenkommunikation
Im Anschluss an die Vorträge  fand die Mitgliederversammlung 

mit folgenden Tagesordnungspunkten statt:
• Ankündigung der Erhöhung der Mitgliedsbeiträge  im Zuge der 
Harmonisierung

• Jahresbericht 2024 des Verbandes (Jef)
• Finanzbericht 2024 (Mark)
• Bericht der Kassenprüfung (Mark)
• Entlastung des Vorstandes

• Organisation SEPAWA Benelux (Mark, Wim)

Unsere Sektion Benelux wurde weiter optimiert und unsere Mit-
gliederliste aktualisiert. Das bedeutet, dass nur noch Mitglieder als 
solche geführt werden, die  ihren Beitrag bezahlt haben. Zudem 
haben wir – mit Unterstützung von SEPAWA Deutschland – mit der 
Integration in die deutsche Organisation begonnen.
Das Jahr 2025 war es ein erfolgreiches Jahr mit zwei Veranstal-

tungen für unsere Mitglieder:

Frühjahrsveranstaltung: Am 19. Juni  fand unsere Frühjahrsver-
anstaltung inklusive der Mitgliederversammlung im Priorij Corsen-

donk (Belgien) statt. Vorträge:
• Silicone Sustainability Facts: Production, Degradation, and Be-

nefits of Use in Home Care – Peter Horvath & Dr. Christof Brehm 
(WACKER Chemie)

• Schwerpunktthema: Kommunikation in der Lieferkette

6.6. Sektion Benelux
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Während der Frühjahrsveranstaltung kündigte Jef  seinen Rück-

zug an und bat um Vorschläge für seine Nachfolge. Alle Mitglieder 
wurden hierzu kontaktiert. Es meldete sich kein weiterer Kandidat 
außer Mark.
Aufgrund beruflicher Mehrbelastung  legte Lisa  ihre Verantwor-

tung im „Presentation Search Team“ nieder. Für 2026 muss hierfür 
eine Nachfolge gefunden werden.

Herbstveranstaltung: Am 6. November fand die Herbstveranstal-
tung erneut im Priorij Corsendonk in Belgien statt. Schwerpunkt-
thema: CO₂ im Zusammenhang mit unseren Branchen.
• Einsatz von LCA zur Bewertung, Kommunikation und effektiven 
Reduzierung von Umweltauswirkungen (einschließlich CO₂) von 
Produkten

• CO₂ – Nutzungsmöglichkeiten als Rohstoff – Mark De Witte (Tata 
Chemicals)

• CO₂ CCU/CCS – Carbon Capture and Storage – Ewald Brusche 
(Mitgründer & Geschäftsführer, Carbon Brusche Technics), Andy 
Roeloffzen (Mitgründer & Director of Innovation & Development, 
Carbon Brusche Technics)

• CO₂-Konsensnarrativ  im Vergleich zur Realität – Dr. Ferdinand 

Meeus

Während der Herbstveranstaltung wurde die Nachfolge von Jef er-
neut thematisiert. Da Mark der einzige Kandidat war, wurde er zum 
neuen Vorsitzenden gewählt.
Die Erhöhung der Mitgliedsbeiträge im Rahmen der Harmonisie-

rung wurde erneut bekannt gegeben. Es wurden keine Einwände 
erhoben.

Vorstand SEPAWA Sektion Benelux (Stand 2025):
• Vorsitzender: Mark de Witte
• Schatzmeister: vakant
• Sekretär: Wim van Drunen
•  Vorstandsmitglied: Jef Wittouck

• Vortragskomitee: Jelle Storme

• Vortragskomitee: vakant

Wim van Drunen, Sekretär; 

SEPAWA Sektion Benelux
 

 Aktuelle Entwicklungen“ über den aktuellen Stand beim Thema 
CMR-Einstufung von Ethanol und die Folgen für alle Branchen, die 
Alkohol einsetzen. Herr Dr. Christian Gründling vom Fachverband 
der Chemischen  Industrie Österreich brachte uns  in seinem Vor-
trag „Revision CLP und Detergenzien VO – Was ist geplant“ die 

bevorstehenden Neuerungen bei der CLP-VO und Detergenzien-VO 
näher. Schwerpunkt waren hierbei die neuen Gefahrenklassen, die 
harmonisierten Einstufungen und die Übergangsfristen bzw. die 
Abverkaufsfristen.
Ein weiterer Schwerpunkt  lag dieses Jahr auf neuen Rohstoff-

quellen.  Frau Julia Mencke  von  Berg+Schmidt  GmbH  &  Co  KG 
zeigte ihn Ihrem Vortrag „Emulgatorfreie Emulsionen – Upcycling 

von Pflanzenfasern“ sehr eindrucksvoll, wie Emulsionen statt mit 
Tensiden oder Polymeren einfach mit Pflanzenfasern stabilisiert 
werden  können.  Auch  für Nicht-Kosmetik-Fachleute war beein-

druckend, wie durch den gezielten Einsatz dieser Pflanzenfasern 
die Produkteigenschaften gezielt und sehr stark verändert werden 
können. Ein weiteres  innovatives Thema stellte Herr Dr. Markus 
Hochegger-Krawanja von Puresurf vor.  In seinem Vortrag ging es 
um die „Neue Tensidchemie auf Basis von Lignozellulose“.  Lig-

nozellulose gilt seit kurzer Zeit als eine der wichtigsten Rohstoff-

quellen der Zukunft. Hr. Dr. Hochegger-Krawanja zeigte anhand 
einiger Beispiele das gewaltige Potential auf, aus Lignozellulose 
auf nachhaltige umweltschonende Weise gezielt unterschiedliche 
Tensid-Typen herzustellen.  Es gibt hier viele interessante Ansätze, 
die den Arbeitsalltag unserer Branche auch zukünftig spannend 
und abwechslungsreich halten werden.
Weitere Säulen,  die  in der modernen Arbeitswelt  nicht mehr 

wegzudenken sind, sind die Digitalisierung und die Nachhaltigkeit. 
Sehr praxisnah zeigt Hr. Ing. Michael Pillwax von SCS-Technology 
Verfahrenstechnik GmbH  in seinem Vortrag „Cloud Computing, 
Digitale Zwillinge, Künstliche Intelligenz, Digitalisierung von 
Industrieprozessen: Cyber-Sicherheitsrisiko oder Produktions-

potential?“ die Chancen und Risiken der heutigen Möglichkeiten 

Die 2-tägige Vortragstagung der SEPAWA Sektion Österreich fand 

dieses Jahr vom 6. bis 7. Mai 2025 statt.
Dieses Mal waren wir  im Hotel Hubertushof  in  Salzburg/Anif 

zu Gast und konnten wieder eine  interessante Veranstaltung  für 
unsere Mitglieder und Gäste organisieren.

Fast 70 Teilnehmer aus den Bereichen Chemie,  Industrie, Kos-

metik und ähnlichen Branchen konnten an den beiden Veranstal-
tungstagen vielfältige Vorträge zu verschiedenen Themen verfol-
gen und sich dadurch über  innovative  Ideen, Entwicklungen  für 
zukunftsfähige und nachhaltige Arbeitsweisen sowie gesetzliche 
Neuerungen informieren.
Besonderes Interesse weckten die beiden Vorträge zu den bevor-

stehenden Änderungen und Verschärfungen bei zukünftigen Roh-

stoffeinstufungen und Zulassungserteilungen. Zusammenfassend 
lässt sich sagen, dass hier  in den kommenden Jahren viel Neues 
und Herausforderndes auf die Branche zukommen wird. Herr Dr. 
Michael Wilz, Chairman ASD Consortium Alcohol,  informierte uns 
in seinem Vortrag „Drohende CMR-Einstufung von Ethanol – 

6.7. Sektion Österreich
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mit Industrie 4.0 und den Unmengen an generierten Daten. Er be-

wertete einerseits die riesigen Möglichkeiten durch KI und ande-

rerseits die enormen Risiken durch Vernetzung, Cloudspeicherung 
etc. Frau Dr. Bianca Seelig von BASF Personal Care and Nutrition 
GmbH erklärte in ihrem Vortrag „Cutting Emissions of Home Care 

Formulations – How far can you go?“  im ersten Teil den Prozess 
zur Erhebung des PCF  (Product Carbon Footprint) mit Scope 1-3 
und das von BASF dafür entwickelte Tool SCOTT.  Im zweiten Teil 
wurden dann anhand mehrerer Formulierungen gezeigt, welchen 

zum Teil großen positiven Einfluss der Einsatz von BiomassBalan-

ced-Rohstoffen auf den PCF der Endprodukte hat. Herr Dr. Johan-

nes Stockinger von Donau Chemie AG berichtete in seinem Vortrag 
„Herausforderungen auf dem Weg zum ersten Nachhaltigkeits-

bericht” sehr eindrücklich und offen über seine Erfahrungen beim 
Erstellen des ersten Nachhaltigkeitsberichtes.
Wie jedes Jahr durfte natürlich auch ein interessantes Rahmen-

programm nicht fehlen um sich in einem ungezwungenen Umfeld 
über die neuen Eindrücke, Informationen und Erfahrungen austau-

schen zu können. Als Rahmenprogramm besuchten die Teilneh-

mer die Festung Hohensalzburg. Obwohl das Wetter  leider nicht 
ganz so gut mitspielte, war bei einer exklusiven Führung viel Wis-

senswertes über die Geschichte der Festung und der Stadt Salz-

burg zu erfahren. Beim Abendessen wurden wir vom Küchenteam 
des Hotel Hubertushofs verwöhnt.
Alles  in allem können wir auf eine erfolgreiche Veranstaltung 

zurückblicken, bei der neben der Information über berufliche The-

men auch das persönliche Networking – nicht  zuletzt dank vie-

ler  treuer “Stammteilnehmer” – großgeschrieben und geschätzt 
wurde.
Die Vortragstagung 2026 wird vom 16. bis 17. September 2026 in 

Tirol stattfinden. 

Christine Sieberer;

SEPAWA Sektion Österreich

Das jährliche Treffen mit GV fand am 12. September 2025 in Win-

terthur  statt.  65 Teilnehmer durften nach der offiziellen Begrü-

ßung, einer  interessanten Vorstellung der Firma Steinfels Swiss 
beiwohnen, eine der wenigen produzierenden Firmen im Bereich 
Waschen, Reinigen Cosmetic. Um einen Eindruck für die Komplexi-
tät der Produktion zu erhalten, durften wir diese besuchen.
An der 66. Generalversammlung der SEPAWA Sektion Schweiz 

mussten wir, neben den üblichen Traktanden auch noch Wahlen 
durchführen. Leider hatte unser Mitglied Marco Bracher, welcher 
über 20 Jahre dem Vorstand angehörte, die Demission eingereicht. 
An dieser Stelle sei ihm noch einmal herzlich gedankt. Neu dürfen 
wir Tobias Leibundgut willkommen heißen.
Nach einem üppigen Mittagessen durften wir Vorträge zu folgen-

den Themen genießen:
• EU-Verpackungsverordnung, EU Green Deal  im Überblick von 
Judith Fiedler, Steinfels Swiss 

• PFAS:  Direkte  und  indirekte  Auswirkungen  für  die  Industrie, 
Methoden und Hilfsmittel  für Unternehmen, Dominik Werner, 
scienceindustries 

• Was ein Duft bewirken kann, Dr. Gisela Hess, LUZI AG
Die Veranstaltung endete mit Apéro, Dinner und einem Comedian 
des Casinotheater Winterthur.
Dem Vorstand der SEPAWA Schweiz danke ich recht herzlich für 

ihren Einsatz und dem Engagement für unsere Ziele.

Rudolf Gitzi, Präsident; 
SEPAWA Sektion Schweiz

Die SEPAWA Sektion Schweiz hatte  im Jahre 2025 zwei Haupt-
punkte, welche sie intensiv umsetzten wollte:
• Geplanter Start der CAS Detergents & Cosmetics
• das jährliche Treffen mit Generalversammlung

Während des ganzen Jahres war die Umsetzung des angekündig-

ten CAS „Detergents & Cosmetics: Excellence in formulations 
and product develeopment“  im Fokus. Dabei beabsichtigten wir 
im Herbst 2025 mit dem ersten, in Deutscher Sprache verfassten, 
Thema zu starten.
Neben der Suche nach weiteren Partner-Organisationen, vertief-

ten Themen und Vorlesungen, sowie Dozierenden, mussten wir die 
Teilnehmenden rekrutieren. Mit dem Ziel von mindestens 10 Teil-
nehmenden in allen 3 Themen für den ersten Run.
Um das CAS noch fundierter aufzustellen, wurden sowohl seitens 

der Verbände, wie auch seitens der beteiligten Hochschulen ein 
breites Spektrum geschaffen. Somit  sind  folgende Hochschulen 
und Verbände involviert: ZHAW, HES-SO, Swiss SSC, SEPAWA e. V. 
und SEPAWA Schweiz
Leider mussten wir  im Herbst 2025 den Start des CAS auf Feb-

ruar 2026 verschieben, da einerseits noch nicht alle Themen und 
Dozierende bereit waren und zum anderen das Ziel 10 Teilnehmer 
für alle 3 Teile zu motivieren noch nicht erreicht war. Hier mussten 
wir feststellen, dass Firmen ihre Ausbildungsbudgets ohne CAS ge-

macht hatten und erst im Jahre 2016 neue Budgets zu Verfügung 
stehen.  (Im Zeitpunkt des Verfassens des Jahresberichts  ist die 
erste Staffel des CAS gestartet!)

6.8. Sektion Schweiz
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7. Mitglieder
7.1. Korporative Mitglieder

AAK Sweden AB | Karlshamn, Sweden

AB Enzymes GmbH | Darmstadt, Germany

Adler International GmbH | Hamburg-Harvestehude, Germany

AGATEX Feinchemie GmbH | Lambach/Edt, Austria

Albaad Deutschland GmbH | Ochtrup, Germany

Allchemix B.V. | Ninove, Belgium

Americol BV | Zaandam, The Netherlands

AmphiStar BV | Gent, Belgium

AOT All Organic Treasures GmbH | Wiggensbach/Allgäu, Germany

AT-Automaterial GmbH | Hard, Austria

Azelis Deutschland Kosmetik GmbH | Ratingen, Germany

Azelis Switzerland AG | Pfäffikon, Switzerland

BASF Business Belux | Waterloo, Belgium

BASF SE | Ludwigshafen am Rhein, Germany

Bell Flavors & Fragrances GmbH | Leipzig, Germany

Biolandes SAS | Le Sen, France

Borer Chemie AG | Zuchwil, Switzerland

Brenntag Schweizerhall AG | Basel, Switzerland

BTC Chemical Distribution Unit | Waterloo, Belgium

BTC Europe GmbH | Basel, Switzerland

BÜFA Chemikalien GmbH & Co. KG | Hude-Altmoorhausen, Germany

Bussetti & Co. GmbH | Wien, Austria

BUZIL WERK Wagner GmbH & Co. KG | Memmingen, Germany

BYK-Chemie GmbH | Wesel, Germany

C.F.T. BV Center For Testmaterials | Vlaardingen, The Netherlands

C.H. Erbslöh GmbH Österreich | Hallein, Austria

C.H. Erbslöh Schweiz AG | Zürich, Switzerland

Caldic Belgium N.V. | Hemiksem, Belgium

Catexel GmbH | Wiesbaden, Germany
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Chemia Brugg AG | Brugg, Switzerland

Christeyns N.V. | Gent, Belgium

Chromatech Europe B.V. | Honselersdijk, The Netherlands

CHT Austria GmbH | Meiningen, Austria

Cid Lines N.V. | Ieper, Belgium

Cinquieme Sens Northern Europe | Amsterdam, The Netherlands

CIS Pharma AG | Bubendorf, Switzerland

Claro Products GmbH | Anif, Austria

CLR – Chemisches Laboratorium  
Dr. Kurt Richter GmbH | Berlin, Germany

Connect Chemicals Benelux B.V. | Dordrecht, The Netherlands

Cosmetic Service GmbH | Eppertshausen, Germany

Cosmotrade GmbH | Bergkirchen, Germany

Cosun Biobased Experts | Dinteloord, The Netherlands

CPL Aromas GmbH | Bielefeld, Germany

CRL France – Charles River Laboratoire 
France | Hertogenbosch, France

Croda GmbH | Nettetal, Germany

Dalli-Werke GmbH & Co. KG | Stolberg, Germany

Dataphysics Instruments GmbH | Filderstadt, Germany

DeLaval NV | Gent, Belgium

Deuring GmbH & Co. KG | Hörbranz, Austria

DKSH Switzerland Ltd. | Zürich, Switzerland

Donauchem GmbH | Wien, Austria

Dr. Nüsken Chemie GmbH | Kamen, Germany

dreco Werke Wasch- und Körper- 
pflegemittel GmbH | Düsseldorf, Germany

Duesberg medical GmbH | Dorsten, Germany

Düllberg Konzentra GmbH & Co. KG | Hamburg, Germany

Düring AG | Dällikon, Switzerland

Eastman Chemical Company | Zwijnaarde, Belgium

Eco Point International BV | Halsteren, The Netherlands

Econetta AG | Schlieren, Switzerland

ECSA CHEMICALS | Balerna, Switzerland

Elkaderm GmbH | Haltern am See, Germany

EOC Surfactants NV | Oudenaarde, Belgium

Esti Chem A/S | Gadstrup, Denmark

Evonik Treibacher GmbH | Althofen, Austria

Ferchem SA | Lugano, Switzerland

Fichtner Fine Ingredients S.L. | Granada, Spain

FINK TEC GmbH | Hamm, Germany

Flevo Chemie (Nederland) BV | Harderwijk, The Netherlands

Frey & Lau GmbH | Henstedt-Ulzburg, Germany

Frike Pharma AG | Mönchaltorf, Switzerland

FRIPOO Produkte AG | Grüningen, Switzerland

Gerber Instruments AG | Effretikon, Switzerland

GETRA | Steyr, Austria

Givaudan Deutschland GmbH | Hamburg, Germany

GlaconChemie GmbH | Merseburg, Germany

Gräfe Chemie GmbH | Hamburg, Germany

Gustav Grolman GmbH & Co. KG | Neuss, Germany

H. Reynaud & Fils (Deutschland) GmbH | Hamburg, Germany

Häffner GmbH & Co.KG | Asperg, Germany

Hagleitner Hygiene International GmbH | Zell am See, Austria

HAKA Kunz GmbH | Waldenbuch, Germany

Halag Chemie AG | Aadorf, Switzerland

HDS Chemie Handels Ges.m.b.H. | Wien, Austria

Henkel & Cie AG | Pratteln, Switzerland

Herbacin Cosmetic GmbH | Wutha-Farnroda, Germany

hollu Systemhygiene GmbH | Zirl, Austria

HOTTER GmbH | Peuerbach, Austria

Hydrior AG | Wettingen, Switzerland

HYGline GmbH | Wien, Austria

IFF Fragrance GmbH | Hamburg, Germany

IMCD SEE GmbH | Wien, Austria

IMCD Switzerland AG | Zürich, Switzerland

Impag AG | Zürich, Switzerland

Inarco-Chemie GmbH | Zetzwil, Switzerland

Integrated Chemicals Specialties BV  
Nieuw-Vennep, The Netherlands

Interchim Austria GmbH | Wörgl, Austria

International Flavors & Fragrances I.F.F 
(Deutschland) GmbH | Oberhausen, Germany

Johann Vögele KG | Lauffen a. Neckar, Germany

Jüstrich Cosmetics AG | Berneck, Switzerland

Kaneka Europe Holding Company nv | Zaventem, Belgium

KAO Chemicals GmbH | Emmerich am Rhein, Germany

Kemetyl Nederland BV | Soest, The Netherlands

Kemtan AG | Zürich, Schweiz

KHK GmbH | Hürth, Germany

Koch-Chemie GmbH | Unna, Germany

Kolb Distribution Ltd. | Hedingen, Switzerland

Kopetzky & Moritz KG | Piesendorf, Austria

KRAHN Central & Eastern Europe GmbH | Wien, Austria

Kurt Obermeier GmbH & Co.KG | Bad Berleburg, Germany

Laboratorium Buchrucker Hygiene GmbH | Ottensheim, Austria

Lactipar SA | Obernau, Switzerland

LEHVOSS Schweiz AG | Frauenfeld, Switzerland

Lenzing AG | Lenzing, Austria

LEVACO Chemicals GmbH | Leverkusen, Germany

Lobeck Chemie AG | St. Gallen, Switzerland

Lonza Benelux B.V. | Breda (Noord-Brabant), The Netherlands

Lucridis Distribution AG | Zürich, Switzerland

LUZI AG | Dietlikon, Switzerland
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Marine Care | Rotterdam, The Netherlands

Matco Belgium NV | Waregem, Belgium

Merisa AG | Hergiswil, Switzerland

Mibelle Group | Frenkendorf, Switzerland

Mibellegroup Biochemistry | Buchs AG, Switzerland

Mico AB | Ängelholm, Sweden

Miele & Cie. KG | Gütersloh, Germany

Millenium Trading AG | Wollerau, Switzerland

Mondial Cosmetics BV | BM Alkmaar, The Netherlands

Mosselman S.A. | Ghlin, Belgium

nako naturals GmbH | Bardowick, Germany

Naturamus GmbH | Aichelberg, Germany

Nölken Hygiene Products GmbH | Windhagen, Germany

Nordmann Rassmann Handelsges.mbH | Bad Vöslau, Austria

Nordmann Switzerland AG | Zürich, Switzerland

Nwl Netherlands Production BV | Hillegom, The Netherlands

Omya (Schweiz) AG | Oftringen, Switzerland

Oqema AG | Birsfelden, Switzerland

OQEMA GmbH | Wien, Austria

PCC Exol SA | Brzeg Dolny, Poland

Permcos GmbH | Beatenberg, Switzerland

PERNAUER Chemiewerke GmbH | Wels, Austria

Pointner & Rothschädl Ges.m.b.H. | Puch/Salzburg, Austria

Polygon Chemie AG | Olten, Switzerland

PQ Corporation | Eijsden, The Netherlands

Prayon Benelux NV | Engis, Belgium

Procter & Gamble Germany Holding GmbH 
Schwalbach am Taunus, Germany

RAHN AG | Zürich, Switzerland

RAHN GmbH | Frankfurt, Germany

RALA Hygiene Ges m.b.H | Schlins, Austria

Ravago Chemicals The Netherlands BV 
Hoofddorp, The Netherlands

Renosan Chemie & Technik GmbH | München, Germany

Ringana GmbH | Sankt Johann i.d. Haide, Austria

Riwax-Chemie AG | Zollikofen, Switzerland

RSD Polymers Pvt. Ltd. | Mumbai, India

RÜHL AG & Co Chemische Fabrik KG | Friedrichsdorf, Germany

Salinen Austria AG | Ebensee am Traunsee, Austria

Sasol Germany GmbH | Marl, Germany

Schärer & Schläpfer AG | Rothrist, Switzerland

SCS-TECHNOLOGY Verfahrenstechnik | Linz, Austria

Sebapharma GmbH & Co. KG | Boppard, Germany

Seeger Wasch- und Reinigungsmittel GmbH | Balingen, Germany

Seifenfabrik Strohmeier GmbH | Judenburg, Austria

Seitz GmbH | Kriftel am Taunus, Germany

Servophil AG | Hünenberg, Switzerland

SGS Institut Fresenius GmbH | Hamburg, Germany

Silkem Vertriebs AG | Baar, Switzerland

Smit & Zoon | Weesp, The Netherlands

Sopura | Seneffe, Belgium

SOREIN-Fabrik GmbH | Pfäffikon, Switzerland

Spectro | Oss, The Netherlands

Swissatest Testmaterialien AG | St. Gallen, Switzerland

TEMMENTEC AG | Sumiswald, Switzerland

TER Hell & Co. GmbH | Flörsheim, Germany

TerChemicals GmbH & Co KG | Flörsheim, Germany

Tevan B.V. | Gorinchem, The Netherlands

THONHAUSER GmbH | Gießhübl, Austria

THOR GmbH | Speyer, Germany

Tilley Distribution Europe | Warsaw, Poland

Tuga Chemie GmbH | Osnabrück, Germany

UNEX GmbH | Wien, Austria

Univar Solutions AG | Zürich, Switzerland

Univar Solutions Belgium S.A./ N. | Brussels, Belgium

Univar Solutions GmbH | Essen, Germany

Vandeputte Group S.A. | Mouscron, Belgium

Verband TEGEWA e.V. | Frankfurt, Germany

Verbio SE | Leipzig, Germany

Verdant Specialty Solutions GmbH | Genthin, Germany

Vipack B.V. | Landgraaf, The Netherlands

Weber & Leucht GmbH | Fulda, Germany

Werba-Chem GmbH | Wien, Austria

Wheatoleo | Pomacle, France

WIGOL W. Stache GmbH | Worms, Germany

Wirtschaftskammer Niederösterreich | Wien, Austria

Z & S Handel AG | Kloten, Switzerland

Zschimmer & Schwarz GmbH & Co KG 
Chemische Fabriken | Lahnstein, Germany

Stand: Februar 2026



20

7.2. Fördermitglieder

7.3. Werden Sie Mitglied!

Durch  Ihren Beitritt haben Sie die Chance, aktiv die Zukunft der 
Wasch-/Reinigungsmittel, Kosmetik- und Parfümerieindustrie mit-
zugestalten. Der  SEPAWA e. V.  bietet  sowohl  Einzelpersonen als 
auch Unternehmen die Möglichkeit, sich mit einer der rechts auf-
gelisteten Mitgliedschaften dem Verein anzuschließen:

Persönlich
50 € / Jahr

Korporativ
250 € / Jahr

Fördermitgliedschaft
2.500 € / Jahr

Sie brauchen noch mehr Informationen, bevor Sie sich für eine Mit-
gliedschaft entscheiden? Schreiben Sie uns!
Wir beraten Sie gern!

Koraline Mai
Mail:  members@sepawa.com
Tel:  +49 6171 2796058

1.296
persönliche 
Mitglieder

4
Europäische  

Sektionen

6
Fachgruppen

225
Korporative &  

Fördermitglieder

SEPAWA e. V. in Zahlen
(inkl. Sektionen)
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BASF SE | Ludwigshafen, Germany

Biesterfeld Spezialchemie GmbH | Hamburg, Germany

Brenntag Holding GmbH | Essen, Germany

BTC Europe GmbH | Berlin, Germany

BYK-Chemie GmbH | Wesel, Germany

Cepsa Química S.A. / Moeve | Madrid, Spain

Chemspeed Technologies AG | Füllinsdorf, Switzerland

CHT Germany GmbH | Tübingen, Germany

Clariant International AG | Muttenz, Switzerland

Cosun Biobased Experts | Dinteloord, The Netherlands

CREMER OLEO GmbH & Co. KG | Hamburg, Germany

Dow | Warsaw, Poland

Evonik Operations GmbH | Marl, Germany

Genencor International BV – IFF Health & Biosciences 
Leiden, The Netherlands

GloryActives GmbH | Güster, Germany

Harke Chemicals GmbH | Mülheim an der Ruhr, Germany

IMCD Deutschland GmbH | Köln, Germany

IMPAG Import GmbH | Offenbach am Main, Germany

Inter-Harz GmbH  | Klein Offenseth-Sparrieshoop, Germany

Itaconix Corporation | Stratham, USA

Jebsen & Jessen Life Science GmbH | Hamburg, Germany

Julius Hoesch GmbH & Co KG | Düren, Germany

Kao Chemicals Europe S.L.U. | Barbera del Valles, Spain

KLK OLEO (Kolb Distribution Ltd.) | Hedingen, Switzerland

KRAHN Nordics AB | Hisings Backa, Göteborg, Sweden

Lanxess Deutschland | Köln, Germany

NCD Ingredients GmbH | Hanau, Germany

Nordmann, Rassmann GmbH  | Hamburg, Germany

Nouryon Surface Chemistry AB | Stenungsund, Sweden

novoclon GmbH | Düsseldorf, Germany

Novozymes A/S (Part of Novonesis Group) | Bagsvaerd, Denmark

OQEMA GmbH | Mönchengladbach, Germany

Polygon Chemie | Olten, Switzerland

PROVITAL, S.A. | Barberà del Vallès, Barcelona, Spain

Safic-Alcan Deutschland GmbH | Bad Kreuznach, Germany

Sasol Germany GmbH | Hamburg, Germany

Schill + Seilacher GmbH | Böblingen, Germany

Seppic GmbH | Köln, Germany

Shandong Taihe Technologies Co., Ltd. 

Zaozhuang City, Shandong Province, China

SLI Chemicals GmbH | Frankfurt am Main, Germany

SOFW – Verlag für chemische Industrie,  
H. Ziolkowsky GmbH  | Thannhausen, Germany

Summit Cosmetics Europe | Düsseldorf, Germany

Unger Fabrikker AS | Fredrikstad, Niederlande

Vantage Leuna GmbH | Leuna, Germany

Worlée-Chemie GmbH | Hamburg, Germany
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8. Terminübersicht 2026

Stay Connected

Join us on Social Media

#sepawa  #sepawaev
#sepawacongress
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Veranstaltung Termin Ort Themen

Fachgruppe (FG) 

Innovatives Reinigen (IR)

18. – 19. Februar 2026 Hamburg Innovation trotz Regulatoriendschungel

FG Rohstoffe & Prozesse (R&P) 24. – 25. Februar 2026 Taunusstein Produktleistung – nachhaltige 

Komponenten auf dem Prüfstand

Deutsche Gesellschaft der 
Parfümeure im SEPAWA e. V. (DGP)

19. – 20. März 2026 Köln Cologne – Legacy and Future

FG Professionelle Reinigung 

und Pflege (PRP)
23. – 24. März 2026 Konstanz 20 Jahre SEPAWA PRP – Wissenschaft im Kopf, 

Bier im Glas: Zukunft kann so erfrischend sein! 
Quo vadis? … von KI und Robotik, von Bioziden 
über nachhaltige Chemie bis hin zu Bio-Tech

FG Legislative – Umwelt – 

Verbraucher (LUV)

29. – 30. April 2026 Sigmaringen Wissenschaftskommunikation im Zeiten 
von Social Media und Fake News

FG Cosmetic Applications 

and Technologies (CAT)

24. – 25. Juni 2026 Paderborn Thema: Made in Germany vs. Globalisierung – 
Wettbewerbsnachteil oder Zukunftsmodell 
für die Kosmetikindustrie?

Sektion Österreich 16. – 17. September 2026 Tirol Vortragstagung

SEPAWA CONGRESS 14. – 16. Oktober 2026 Berlin Home Care, Personal Care, Flavor & 
Fragrance, Sustainability, Packaging

Sektionen Benelux, 
Norden und Schweiz

Bislang gibt es keine näheren Informationen. Weitere Details folgen. 
Updates siehe: www.sepawa.com/aktuelle-termine/
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save the date



Wir möchten allen unseren Fördermitgliedern für die Unterstützung der Ziele des  SEPAWA e. V. danken

Stand: Dezember 2025


